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Had) dem Kriege
©er Sorhang fällt, das Stück ift aus,
Sie Sölker müffen Iranien,
Sie Siplomaten gehen nach ßaus,
Clm mit dem Grfolg 311 prahlen.

Sie treten oor ihre Sationen hin
Gnd halten großmäulige Keden,
Sie fprechen oon neuem Solksaufblühn,
Som Segen der 2<riegesfehden.

Seraufcht oon ihrer 2Sehres-2ïïacht,
Sie mancher noch unterfchätje.
SSerden aufs Seue 3ufamm' gebracht
©an3 frifche Slilitärgefehe.

Ser Sürger aber, der fchaffe brao
Sür den nächften !Xrieg und Serroandtes,
Gr mache roie bisher das gute Schaf
Sum 2Bohl und ©edeihen des Candes.

Sie Siplomaten, pe fcheuen dabei
!Kein Opfer, roir können es fchroören.
Srum muft geroift auch ihrer Partei
©an3 ficher die 3ukunft gehören.

Sie Sürger aber follen, roenn's gilt,
Siefe groften Opfer bedenken:
Sie oberften Sührer mit ftarkem Schild
Stets fchühend ihr Sutrauen fchenken.

Sie opferten oiel das ift roohl roahr,
Soch laftt uns das 28 as" nicht oergeffen:
Sie haben auf des 2<riegsgotts 2tltar
©eopfert der Sölker ^nt'reffen! 3. s. s.

ßefebl wiederholen

©in Sanitätsfoldat erhält oon feinem
Sorgefet)ten 3ur Cleberbringung an den Ghef-
ar3t folgenden mündlichen Sefehl : Sie
ins Ga3arett eingelieferte Srauens-
perfon rourde feiner3«it eoakuiert:
fie hat ein gaftrifches Sieber. <3n

der Gile rourde es diefes 2TCal unterlaffen,
die Sieldung oorfchriftsgemäft oom üeber-
bringer roiederholen 3U laffen, und fo
gelangte fie an den Ghefa^t in nachgehender
erbaulicher Saffung : Siehaben imCa-
3arett die Srau Goa kuriert, denn
fie hatte ein garftiges Sieber.
3er Sanitäter foll fich damit die ©efreiten-
fchnüre auf immer oerfchent haben, et.

Seredjtigter 6to^feuf3er
Schüler: 2Bas foll ich mich mit der

©eographie der europäifchen ©roftftaaten
noch roeiter abquälen? £$n einem 3ahre
muft ich ja doch alles roieder umlernen.

6ch.

Saarn caiqae
3ch hatte das Steueramt roiffen laffen,

daft ich roegen andauernder Serdienftlofig-
keit ein roahres ßundeleben führen müffe
und man mich deshalb oon der Steuerpflicht

entheben möge. STein ©efuch kommt
3urück mit dem Sermerk: Seroilligt.
Aufforderung 3ur Se3ahlung der ßundefteuer
folgt. st.

Geflügelte ÏOorte
(Beflügelte 2Horte find heufjutag'
21llüberall in der 2Hode;
2öenng)elch man Unfinn drinn finden mag.
So hat er doch auch 2ïïethode.

ßeuf haben das Srauenfiimmrecht roir
21n oielen oerfchiedenen Orten,
Sie Srauen führen im Sprechturnier
[Jetjt grimmige Schlachten mit 28orten.

[Jm 2<orintherbrief aber 3um Seifpiel fleht :

Mulieres in ecclesia. taceant. i
Und ipiautus roar fchon der [Jnterpret
Son: Oderint, dum metuant.

©efpannt auf Italiens ßaltung ift
2illes fürs 2Sohl und fürs 2öeh'
(Europa's im groften SSIke^roift :

L'Italia farà da se.

[Jm Srieden heifst's bei Sroeier Streit:
Audiatur et altera pars,
2iber bei heutiger !Krieges3eit
S>a heif3t es nur: Lex mihi mars.

[Jn ngland ift man nicht fehr erbaut
Betreffs deutfehen Seekriegplans :

Sie Seutfchen mehren fich ihrer ßaut:
Honny soit qui mal y pense.

[Jm roeftlichen 2<rieg roird Srankreich bedrängt,
Sa prügeln fich beide Seile;
[Jm G(len fagt ßindenburg : Summa nüt gfprängt 1

(Ss kriegt jeder noch feine 2\eile.

So roird der 2(rieg noch roeiter geführt,
Sis es heijjf: Non possumus.
Sann roird ihm gleich fein Sündel gefchnürt:
[Jetjt Sunktum, fertig und Schlujj! qjapa

Die r)undejïeuec

muft diefes 3ahr koloffal gedeihen, da fo
oiele Slenfchen auf den ßund gekommen

MODEL's Sarsaparill
ist das Blutreinigungsmittel, dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der pchten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder
von habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. 1/s Fl. Fr. 3.50, Vj Pl.Fr.5.
1 Fl. für eine vollständige Kur 8 Fr. Zu haben in allen Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per
Postkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MODEL & MADLENER, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte
1322 Model's Sarsaparill. 9100S

Verblüffend Reizend hübsch
Schon in S8 Tagen

einen blendend reinen, jugendfrisehen Teint. Gebraucht
Serena", Gleich nach den ersten Taget* nach der
Anwendung tritt eine auffallende Teintverschönerung

ein. die Haut wird sammetweich und
zart. Beseitigt schnell und sicher alle lästigen
Hautfehler, m ie Sommersprossen, Falten, Narben,
Säuren, Flechten, Röte, lästige Nasenröte etc.
und ist absolut unschädlich. Alleinverkauf gegen
Nachnahme à Fr. 4.25. 1321

ÜBT" Bei Nichterfolg das Geld zurück.

Gross-Exporthaus Tunisa" Lausanne

Personal
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung
in Zürich

In unsern tiekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in Waadtländer

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziell
aufmerksam machen wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf Grund von Einkäufen aus besseren Lagen an Ort und Stelle.
Wohlassortiert sind wir ferner stets in guten italienischen u. spanischen

Coupier- und Tischweinen 1259

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

«5» «5* «j»«5**î* ^*

unftinarfcn
als öriefoecfcbluß, fbie 511 6ammehroed?en

der ^ücdjer 3finf**> genou tyeralôifdj
geseidjnet, à oO Kappen per Serie

2>u begeben In ollen 6u<b- und 6<fcretb-

marenalienbandlungen der 6tadt 3«ri<& oder dkeft
beim Verlag.

Nach oem Rriege
Der Borkang sä»!, clas Stück ist ous.
Die Völker müssen bezabien.
Die Diplomaten geben naà r?aus.
tUm mit öem Ersolg zu prabien.

Sie treten vor ibre Nationen bin
tUnö balten großmäulige Reöen.
Sie spreclien von neuem Bolksausblübn.
Bom Segen öer Ariegesseböen.

Berausàt von ibrer Webres-Aîaàt.
Die mancner nocn unterschätze.

Weröen auss Neue zusamm' gebraàt
Ganz srisàe Aliiitärgesehe.

Der Bürger aber, öer scbosse brav
Sür öen näcbsten Rrieg unö Berwanötes.
Er macbe wie bisber öas gute Scbas
Ium Wobl unö Geöeiben öes Lanöes.

Die Diplomaten, sie scbeuen öabei
Aein Opfer, wir können es scbwören.
Drum muß gewiß aucb ibrer Partei
Ganz sicber öie Iukunst geboren.

Die Bürger aber sollen, wenn's gilt.
Diese großen Opfer beöenken:
Die obersten sübrer mit starkem Scbiicl
Stets scbützenö ibr Zutrauen scbenken.

Sie opferten oiei öas ist wobl wabr.
Docb laßt uns öas Was" niât vergessen:
Sie baben aus öes Nriegsgotts Altar
Geopfert öer Völker Int'ressenl g. g. s.

Hefehl wiederholen!
Ein Sanitätssoiöot erbäit von seinem

Borgefetzten zur tUeberbringung an öen Cbes-
arzt soigenöen münöiicben Besebl: Die
ins Lazarett eingeiieserte Srauens-
person wuröe seinerzeit evakuiert:
sie bat ein gostriscbes Sieker. In
öer Eile wuröe es öieses Mai unterlassen.
öie Aleiöung vorsckristsgemäß vom Ueber-
bringer wieöerboien zu lassen, unö so

gelangte sie an öen Cbesarzt in nacbstebenöer
erbaulicber sassung : Siebaben im La-
zarett öie Srau Eva kuriert, öenn
sie batte ein garstiges Sieber.
Der Sanitäter so» sià öamit öie Gesreiten-
sànûre aus immer oerscberzt baben. si.

Serechtigter Stoßseufzer

Sàûier: Was so» ià mià mit öer
Geograpbie öer europäiscben Großstaaten
noà weiter abquälen? In einem Iabre
muß ià ja ôoà alles wieöer umlernen.

Scn.

Ià batte öas Steueramt wissen lassen.

öoß ià wegen anöauernöer Beröienstlosig-
keit ein wabres k)unöeieben sllkren müsse

unö man mià öeskaib oon öer Steuer-
psiickt entbeben möge. Mein Gesuck kommt
zurück mit öem Bermerk: Bewilligt. Aus-
soröerung zur Bezakiung öer t?unöesteuer
soigt. S>.

Geflügelte Worte
Geflügelte Worte sinä keutzulag'
Allüberall !n cler Moäe:
Menngieick man «Unsinn ärinn finäen mag.
So bât er äocb aucb Alelkoäe.

Keut' Koben äas Srauenslimmreckl wir
An vielen verscbieäenen Orten,
Die Grauen fübren im Spreckturnier
Jeht grimmige Scklackten mit Worten.

Im ?<orin>kerbries aber zum Beispiel siebt :

lVlulieres in ecclesiz. taceant. ^

Unä Piautus war scbon äer Interpret
Don: Oclerint, clurn nietusnt.

Gespannt aus Italiens irZaitung ist

Alles fürs Wobl unä fürs Web'
Europa's im großen Böikerzwisi:
I/Itslia ksrà clâ se.

Im Srieäen keihl's bei ^Zweier Sireil:
^ucliâtur et alters pars,
Ader bei keuliger Äriegeszeit
Da keiht es nur: I^ex rnibi rn^rs.

In Englanä isi man nickt sekr erbaut
Betreffs äeutscken Seekriegpians :

Die Deulscken wekren sick ikrer kZaut:
I^onn^ soit qui irlsl y pense.

Im wesMcken Xrieg wirä Srankreick beärängt.
Da prügein sick beiäe Teile:
Im Osten sagt Kinäenburg : Nummä nüt gsprängl t
Es Krieg! jeäer nocb seine Reils.

So wirä äer Xrieg nock weiler gefükrl.
Bis es keißt: lXon possuinus.
Dann wirä ikm gieick sein Bünäel gescknürl:
Jehl Punktum, fertig unä Sckiuh! Papa

Sie Hunüefteuer
muß öieses Iakr kolossal geöeiken. öa so

viele Alenscken aus öen t?unö gekommen

Niions l-'s Ss^ssps^Stt
»der in àer ^erâàë?u i<i?aivll Wirknn» niemals àer eektea ìloàel's Sarsaparill^gleicdkvmmeo. I^et?.ters ist àas beste Mittel xegvll alls lZrsebvinunjzen, àie voll »onli->l»ilon N» L>I>t oàsr

?>la^enleillell. Xnsifs>Iimer^pn. >I<!ustruaIinnsbeseiivveràen unà Störungen besonclers im Icritisekeu îlter usw. Lebr allßvnebm unà olms lZsruksstorun^ ?.u oebmeii. >/z ?l. k'r. I.5V, >/z >^l. li'r.ü.

karte "ài/ekt bei àe? ?U°äR>läc:il?'cL^?K^I?L,°"(>"^ àu >lontblaue g, iu SlZtl?. viesslbo^senàkt Ikvell krallicv gogsll »aebllabms odiger^k>rsiss àie « v k î 0
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Sekon in SV lsgen

nei»ung > lU<^ N.nit wirà ssini-iot«eîok uoà

kodier, Soi-imoi'spi'osssii, laiton, Illsi-don,
SZui-en, irivvnton, Nôîo, Issîigs kil»»o»ii>üi« s e

llakme à lì 4.2S. ^Z2l

UM' Lei Menterkolj? äus Kelä i?uiüoli.

plZsZllllill
^sàer ^.rt, kinàt, ms.n

ain sieberstsn änroli sin

Il^!S«SZt?»î in äsr

8eli«izj?gs //oetlön-Iöltuilx
in ZllriviN

: vstsvkwvi-srVIkelnen :
wie aucb in lUksalitlänlioi»

»ukmerlcsam maeîeu vir auk ullsere deckeuteod erweiterte Kollslrtioll voll

^ foinon ?ii»->Ioi» l'îslzn^koino-»
^ g ^ ^ Kl

».ssvitisrt swà vir kerller stets io xutev ii»Nvnisvii>o-i u. »ponisvkiin

Zurcher

unftmarken
als Sriefverschluß, sowie zu Sammelzwecken

5 Wappen-Möer ^
üer Zürcher Zünfte, genau heralöisch

gezeichnet, à so Rappen per Serie

Jean Zrep ^ SuchSeuà, ^ Zürich
Zu beziehen in allen Such- unö

Schreibmaterialienhanölungen öer Staöt Zürich oöer direkt
beim Verlag.
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